
  

Antrag 
auf Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45/46 StVO 

 

Antragsteller:  _________________________________________________ 

(Adresse)  _________________________________________________ 

(Telefon / E-Mail) _________________________________________________ 

 
Verantwortliche Firma (incl. sachkundiger / zertifizierter Ansprechpartner) für die 
Baustellenabsicherung (Adresse/Telefon/E-Mail): 
Ein Sachkundenachweis über die Absicherung von Arbeitsstellen an Straßen ist zur 
Ausstellung der verkehrsrechtlichen Anordnung zwingend erforderlich. 

 

 
__________________________________________________________________ 
 
Gegenstand des Antrages: 
 
Aufstellung eines   Aufgrabung von   Lagern von 

 Haltverbots    Gehwegen  Straßen für 
 

 Baugerüstes    Wasserversorgung   Baumaterialien 
 

 Bauzaunes     Gasversorgung    Baugeräten 
 

 Baukranes     Kanalisation    Sonstiges 
 

 Containers     Kabelarbeiten                              

 
Lagebezeichnung der Maßnahme: 
 
68782 Brühl, _______________________________________________________________ 

 - Name der Straße, Klassifizierung nach Bundes-, Landes- oder Kreisstraße - 

 
Beanspruchung    vorhandene Breite  beanspruchte Breite 
der Fahrbahn    ja  nein 
      _______________  _________________ 
 
Länge der beanspruchten Fläche:  _______________ 
 
Beanspruchung    vorhandene Breite  beanspruchte Breite 
des Gehweges  ja  nein 
      _______________  _________________ 
Gehweg auf der  
gegenüberliegenden 
Seite vorhanden:  ja  nein vorhandene Breite: ______________ 

 
Dauer der beabsichtigten Maßnahme: vom ____________ bis ____________ 
- voraussichtliche zeitliche Beanspruchung- 

 
Hinweise: Wortlaut des § 45 Abs. 6 StVO 

„Mir ist bekannt, dass vor Erteilung der beantragten verkehrsrechtlichen Anordnung mit der beabsichtigten 
Maßnahme nicht begonnen werden darf. Sollte die Maßnahme nach Ablauf der Genehmigungsdauer noch 
nicht beendet sein, werde ich um eine Verlängerung der Erlaubnis nachsuchen.“ 
 

______________________________   __________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift  



  

 

Bürgermeisteramt 
 

 

BRÜHL 
 

 

 

 Rhein-Neckar-Kreis 

 

Antrag auf Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung nach § 45/46 StVO 
 

Der Antrag steht auch als Download auf www.bruehl-baden.de zur Verfügung.  
 
Rathaus  Verwaltung  Formulare -  
Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45/46 StVO 

 
Weitere Informationen: 
 
Kontakt für   
verkehrsrechtliche Anordnung  
    
 
Ordnungsamt      
Herr Kilian       
Tel.: 06202 / 2003-315     
Fax: 06202 / 2003-399       
verkehr@bruehl-baden.de     
         
 
 
 

 Halteverbotsschilder sind 4 Tage vor der Maßnahme aufzustellen.  

 Die erteilte Genehmigung des Ordnungsamts ist der ausführenden Firma ggf. vorzulegen. 

 Ein Hinweis auf den Beginn der Maßnahme (z.B. „gültig ab Montag, 27.03.) ist mit einem 
Zusatzschild anzubringen. 

 Es wird empfohlen, Falschparker mit Fotos zu dokumentieren, da bei einer evtl. 
erforderlichen Abschleppung des Fahrzeugs eine Kostenübernahme durch den  Aufsteller 
des Haltverbots notwendig ist. In dieser muss der Aufsteller dann auch erklären, ob sich zum 
Zeitpunkt der Aufstellung Fahrzeuge im Bereich des Haltverbots befunden haben. Für eine 
Geltendmachung der Abschleppkosten sind diese Beweise von Nutzen. Das Abschleppen 
erfolgt auf Betreiben und auf Kosten des Antragstellers in eigener Verantwortung. 

 Für den Erlass der verkehrsrechtlichen Anordnung erhalten Sie eine Rechnung des 
Ordnungsamts. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bruehl-baden.de/
http://www.bruehl-baden.de/downloads/servicebw/formular786708.doc
mailto:verkehr@bruehl-baden.de


  

 
 


